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Datum 26.11.2008 

Nr.1):       

Anfrage von Stadtratsmitgliedern 
(gemäß § 28 Abs. 5 SächsGemO in Verbindung mit der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Chemnitz) 

Fragesteller: Zschocke, Volkmar, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 Name, Vorname 

Frage: 

                                                 
1) wird von der Geschäftsstelle des Stadtrates ausgefüllt  

Nahverkehrsanbindung Markersdorf Süd 
 
Zwischen 07.07.2008 und 13.09.2008 erfolgte seitens der CVAG aufgrund von Baumaßnahmen 
Markersdorfer Straße / Südring eine Änderung des Linienweges für die Linien 22 und 52. Trotz 
Abschluss der Bauarbeiten am 13.09.2008 wurde dieser veränderte Linienweg bis heute 
beibehalten. 
Für die Einwohner aus Markersdorf Süd stellt die Verlegung eine erhebliche Verschlechterung der 
Verkehrsanbindung dar. Mit der dem Verkehrsentwicklungsplan entsprechenden Linienführung 
vor Beginn der Baumaßnahmen war eine Taktverdichtung der 20-Minuten-Takte der Linien 22 
und 52 zu einem 10-Minuten-Takt in Richtung Stadtzentrum möglich. Dieser 10-Minuten-Takt ist 
durch Wegfall der gemeinsamen Bushaltestelle der Linien 22 und 52 an der Markersdorfer Straße 
praktisch nicht mehr nutzbar, eine Entlastung der Linie 22 durch die Stadtbahn ist nicht mehr 
gegeben. 
Zudem befürchten Einwohner aus Markersdorf Süd, dass die oben angegebene Taktverdichtung 
(zum 10-Minuten-Takt) durch die geplante Zusammenlegung der Linien 42 und 52 zur Linie 93 
unmöglich gemacht wird (auch bei Rückkehr zur Linienführung laut Verkehrsentwicklungsplan), 
da die Linie 93 im 30-Minuten-Takt fahren soll. 

1. Für welchen Zeitraum und mit welcher Begründung wurde die Beibehaltung der 
Baustellen-Linienführung der Linien 22 und 52 durch die CVAG geplant? 

2. Entspricht die Änderung der Linienführung der Linien 22 und 52 (Beibehaltung der 
Baustellen-Linienführung über die Beendigung der Bauarbeiten hinaus) der Ermächtigung 
der CVAG bzg. Änderungen am Verkehrsentwicklungsplan? In welchem Rahmen wurde 
der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss diesbezüglich informiert? 

3. Welche Änderungen an Linienführung und Takten sind für den kommenden 
Fahrplanwechsel im Bereich der derzeitigen Linien 52, 42, 23, 43 im Detail  geplant? 

4. Durch welche Maßnahmen erfolgt die Aufrechterhaltung des 10-Minuten-Taktes im 
Rahmen der Zusammenlegung der Linien 42 und 52 zur Linie 93 ?  
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